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Auf ein Wort  

Liebe Leser, 
 
da sind wir wieder – in der Passions- und Osterzeit.  
 
Mit der Passionszeit habe ich mich – wie wohl viele Menschen – immer 
schwer getan. Ostern, Auferstehung, Aufbruch, Frühling – ja, das ist was 
Schönes, nach den dunklen Wintermonaten. Davor die Passionszeit, die 
- zurecht – an den Leidensweg Jesu Christi erinnert mit dem traurigen“ 
Klang der Kirchenlieder. Nun ja, ohne Jesu Tod am Kreuz gäbe es keine 
Auferstehung an Ostern, aber „schön“ ist es nicht, an das Leiden von 
Menschen zu denken. Und doch erleben wir um uns herum so viel Leid 
und Not – in jedem Kriegsgebiet (ich mag sie gar nicht aufzählen, wir 
wissen sie ohnehin), in jedem Naturkatastrophen-Gebiet, in jedem 
Krankenhaus und und und … 
 
Menschen, die Leid erleben, erleben auf eigentümliche Weise, dass  
Jesus in seinem Leiden bis ans Kreuz ihnen nahe ist. Und gerade dass 
durch Jesus Gott selbst das Leiden erlebt hat, schenkt vielen leidenden 
Menschen Trost und Mut. Sie wissen: da ist mein Gott, der mich ver-
steht, der mir vielleicht hilft, der mich auf jeden Fall nicht tiefer fallen 
lässt als in seine Hand. Dietrich Bonhoeffer im NS-Konzentrationslager, 
Paul Gerhardt als Leidtragender des Dreißigjährigen Krieges und un- 
zählige Menschen im Ersten und Zweiten Weltkrieg haben so Ermuti-
gung gefunden. 
 
Und Ostern macht nicht alles ungeschehen. Aber Ostern ist die Befrei-
ung, die den Weg nach vorne neu eröffnet. Der auferstandene Jesus 
gibt seinen Jüngern den Auftrag, in seinem Namen weiter von Gottes 
Reich zu predigen, zu lehren und zu taufen, die Menschen für Gottes 
Auftrag zu gewinnen. Und das geht uns sehr viel an – egal ob es uns 
schlecht geht oder gut geht. Ostern ist ein Auftrag an uns. Besonders 
eindrucksvoll macht das für mich diese kleine Geschichte deutlich: 
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Auf ein Wort  

Christus ohne Hände? 
 
Als der Zweite Weltkrieg zu Ende war, lag in einer zerstörten Kirche der 
Überrest eines Kruzifixes. Nur der Kopf und der Körper des Gekreuzig-
ten waren vor der Zerstörung bewahrt geblieben. 
 
Jemand hatte in der Kirchenruine einen Zettel an die halb zerstörte  
Figur geheftet mit folgendem Text: 
 

Christus hat keine Hände, nur unsere Hände,  
um seine Arbeit heute zu tun. 

Er hat keine Füße, nur unsere Füße,  
um Menschen auf seinen Weg zu führen.  

Christus hat keine Lippen, nur unsere Lippen,  
um Menschen von ihm zu erzählen. 
Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe,  

um Menschen an seine Seite zu bringen.  
 

Wir sind die einzige Bibel,  
die die Öffentlichkeit noch liest. 

Wir sind Gottes Botschaft in Taten und Worten. 
Was aber, wenn unsere Hände  

mit anderen Dingen beschäftigt sind als mit den seinen? 
Wenn unsere Füße dahin gehen,  

wohin die Sünde zieht?  
Wenn unsere Lippen sprechen,  

was er verwerfen würde? 
Erwarten wir, ihm dienen zu können,  

ohne ihm nachzufolgen? 
 
 
Ihr/Euer 
Stefan Fischbach 
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Gemeindeleben 

  

Konfirmanden auf dem Adventsmarkt im 
Waffelstand 

Eröffnung des Gemeinderaumes 
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Gemeindeleben 

Langsam nähert sich das Konfirmandenjahr 2023/24 seinem Höhepunkt. Nach 
Unterricht, Konfi-Castle und anderen freiwilligen Zusatzangeboten werden 
sich unsere sieben Jugendlichen der Konfirmandengruppe mit dem von ihnen 
gestalteten Vorstellungsgottesdienst der Gemeinde präsentieren. Die Jugend-
lichen haben sich gewünscht, jeweils in ihrer Kirche konfirmiert zu werden. 
 

Vorstellungsgottesdienst der (gesamten) Konfigruppe  
Sonntag, 12. Mai 2024 um 14.00 Uhr  

St. Kastorkirche Dausenau  
 

Konfirmation in Dausenau 
Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 

um 10.00 Uhr 
 

Konfirmation in Hömberg  
Sonntag, 9. Juni 2024  

um 10.30 Uhr. 
 

 
Zur Konfigruppe gehören 

Aus Dausenau: 
 

Justus Gilles, Auf der Au 29 
Jonas Hilpüsch, Kirchgasse 41 
Adrian Müller, Lahnstraße 91 
Jarno Visser, Auf der Au 24 

Aus Hömberg: 
 

Jette Becker, In der grünen Gasse 8 
Torben Geddert,  Im Wiesengrund 7 
Josefine Lau, Heiligenstock 4 

Im Jahr 2025 wird kein Konfikurs in unseren beiden Gemeinden angeboten. 
Unsere Gemeindegliederliste führt nur vier Jugendliche für den Geburtszeit-
raum. Die Betreffenden konnten sich schon im letzten Jahr entscheiden, ent-
weder ein Jahr früher zu kommen (wofür sich ein Jugendlicher entschied), 
oder ein Jahr später zu kommen (auch dafür entschieden sich welche). Außer-
dem wurde auf die Möglichkeit hingewiesen, mit den Schulkameraden nach 
Nassau oder Bad Ems in den Konfikurs zu gehen. Der Konfikurs in Bad Ems 
wird auch von Pfarrer Fischbach gehalten. Wer sich für den Kurs in Bad Ems 
entscheiden möchte, wendet sich bitte direkt an Pfr. Fischbach. Der Kurs be-
ginnt voraussichtlich noch im Juni. 

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Jahreslosung 2024 

Zurzeit geschieht oft genau das Ge-
genteil. Gespräche und Auseinander-
setzungen sind härter und aggressi-
ver. Meinungen stehen unversöhn-
lich gegenüber. Es wird nicht argu-
mentiert, sondern geurteilt und ver-
urteilt. Im Netz, in den Sozialen Me-
dien, ist der Ton manchmal beson-
ders rau, nicht selten beleidigend. 
 
Der Stress in der Gesellschaft ist grö-
ßer geworden, sagt der bekannte 
Soziologe Hartmut Rosa. Nach 
Corona sind die Menschen erschöpft. 
Es kommt Weiteres hinzu: die großen 
Veränderungen durch die Digitalisie-

rung, der erschütternde Krieg Russlands gegen die Ukraine, die Angst 
vor einer Klimakatastrophe. Ich kann das nachvollziehen und merke das 
auch bei mir selber. Manchmal bin ich dünnhäutiger. Da bin ich in Ge-
fahr, auf Kritik unangemessen zu reagieren. 
 
Was bedeuten die Worte des Paulus in solchen Situationen?  
Sie bedeuten nicht, allem Streit aus dem Weg zu gehen und Auseinan-
dersetzungen zu vermeiden. Meinungsverschiedenheiten sind normal. 
Es ist auch normal, dass Menschen unterschiedliche Interessen haben. 
Konflikte müssen ausgetragen werden. Aber da sollte es fair bleiben. 
 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Diese Worte hat Paulus in einem 
Brief an die Gemeinde in Korinth geschrieben.  
Das ist ein hoher Anspruch, den Paulus hat: „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe.“ Wenn viele Menschen das beherzigen, würde das sicher die 
Welt besser machen. Dabei geht es gar nicht um die großen Gefühle.  
Es reicht eigentlich schon, liebevoller miteinander umzugehen –  
das heißt: freundlicher und respektvoller.  
Damit wäre schon viel gewonnen.  
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Jahreslosung 2024 

In der jungen christlichen Gemeinde gibt es eine harte Auseinanderset-
zung darüber, ob Fleisch gegessen werden darf, das von heidnischen 
Opferritualen stammt. Oder es wird gestritten, ob Gemeindeglieder 
gegeneinander vor Gericht gehen dürfen. Oder wer an der Abend-
mahlsfeier teilnehmen darf und wer nicht. Immer wieder steht der Zu-
sammenhalt der Gemeinde auf dem Spiel. Weil die Gemeinde unter 
Stress steht, mahnt Paulus eindringlich, alles in Liebe zu tun. 
 
Dabei fordert er die Liebe nicht nur als ein gutes Verhalten ein. Er erin-
nert die Gemeinde daran, dass es Gottes Liebe ist, die das Leben trägt. 
Und er erinnert daran, dass diese Liebe in Jesus Christus besonders 
sichtbar geworden ist. Paulus redet von der Liebe Gottes als Kraftquelle 
für das eigene Leben. Er ist überzeugt: Menschen brauchen die Verbin-
dung zu dieser Liebe, um eigene Schwäche zu überwinden, um auch 
unter Druck standhalten zu können und um in einem guten Sinn liebe-
voll füreinander da sein zu können. 

Kirchenpräsident Volker Jung  

 

Die Liebe ist gütig, geduldig und freundlich, 

die Liebe verletzt nicht und redet nicht schlecht. 

Die Liebe sucht Frieden, freut sich an der Wahrheit, 

sie trägt dir nichts nach und 

sie sucht nicht ihr Recht. 

Die Liebe verändert den Weltenverlauf, 

die Liebe hört niemals auf. 
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Gottesdienste in Dausenau 

Datum Zeit Wir laden ein zu Gottesdiensten in Dausenau 

Sonntag, 
10.03. 

10.10 Uhr Gemeinderaum 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
24.03. 

18.30 Uhr Gemeinderaum 
Pfr. Stefan Fischbach 

Donners-
tag, 28.03. 

19.00 Uhr Tischabendmahl im Gemeinderaum 
Pfr. Stefan Fischbach 

Ab Karfreitag finden die Gottesdienste wieder in der  
St. Kastorkirche statt. 

Freitag, 
29.03. 

17.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 
St. Kastorkirche 
Pfr. Stefan Fischbach 

Samstag, 
30.03. 

 Andacht beim Osterfeuer 
Kappesfeld Dausenau 
Pfr. Stefan Fischbach unter Mitwirkung des 
Posaunenchors (Bitte entnehmen Sie die 
Uhrzeit den aktuellen Veröffentlichungen) 

Sonntag, 
31.03. 

14.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und Abend-
mahl in der St. Kastorkirche 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
14.04.  

10.10 Uhr St. Kastorkirche 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
28.04. 

18.30 Uhr St. Kastorkirche 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
12.05. 

14.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
St. Kastorkirche 

Sonntag, 
19.05 

10.00 Uhr Konfirmation in der St. Kastorkirche 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
26.05. 

18.30 Uhr St. Kastorkirche 
Pfr. Stefan Fischbach 
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Gottesdienste in Hömberg 

Datum Zeit Wir laden ein zu Gottesdiensten in Hömberg 

Sonntag, 
10.03. 

14.00 Uhr Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
24.03. 

17.00 Uhr Pfr. Stefan Fischbach 

Freitag,  
29.03. 

15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur  
Sterbestunde Jesu 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
31.03. 

11.00 Uhr Familiengottesdienst am Ostersonntag 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
14.04. 

14.00 Uhr Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
28.04. 

17.00 Uhr Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
12.05. 

14.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
St. Kastorkirche Dausenau 

Sonntag, 
19.05. 

14.00 Uhr Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
26.05. 

17.00 Uhr Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
09.06. 

10.30 Uhr Konfirmation 
Pfr. Stefan Fischbach 
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Jubelkonfirmation 

Einladung zur Jubelkonfirmation 

 

Wurden Sie 1974, 1964, 1959, 1954, 1949 konfirmiert? In Dausenau, in 

Hömberg oder anderswo? Dann haben Sie in 2024 ihr Goldenes, Dia-

mantenes, Eisernes, Gnaden … - Jubiläum. Aus diesem Grund laden wir 

hiermit alle, die ihr Konfirmationsjubiläum begehen möchten, herzlich 

ein zum Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation mit Hl. Abendmahl am 

Sonntag, dem 14. April 2024. 

10.10 Uhr in Dausenau und/oder 14.00 Uhr in Hömberg. 

Bei geringer Anmeldezahl wird es für beide Kirchengemeinden einen 

gemeinsamen Jubiläumsgottesdienst geben. 

Bitte melden Sie sich bis zum 28. März im Gemeindebüro mit Angabe 

Ihrer Kontaktdaten an (donnerstags, Tel. 02603 6256) und geben diese 

Einladung auch an auswärtige Mitkonfirmanden weiter. 
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Gemeindeleben 

Herzliche Einladung zu den  

Veranstaltungen 

in der Karwoche und an Ostern 

Gründonnerstag, 28.03.2024 

19.00 Uhr Tischabendmahl 

Gemeinderaum Dausenau 
 

Karfreitag, 29.03.2024 

15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde 

Jesu mit Abendmahl, Kirche Hömberg 

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

St. Kastorkirche Dausenau  
 

Samstag, 30.03.2024 

Andacht beim Osterfeuer 

Kappesfeld Dausenau unter Mitwirkung 

des Posaunenchors 
 

Ostersonntag, 31.03.2024 

08.00 Uhr Osterblasen  

Drehers Türmchen 

Posaunenchor Dausenau 

11.00 Uhr Familiengottesdienst 

Kirche Hömberg 

14.00 Uhr Familiengottesdienst  

mit Abendmahl und Taufe  

St. Kastorkirche Dausenau 

 
Bitte bringen Sie  

zu den  

Gottesdiensten am 

Ostersonntag  

Blumen zum  

Schmücken des 

Osterkreuzes mit. 
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Kindergottesdienst 

 

Manche Veranstaltungen kommen so gut an, dass sie über den Teller-

rand der eigenen Gemeinde hinausstrahlen.  

 

So zog der Kinderkirchentag in Hömberg im Sommer auch Kinder aus 

den Nachbarorten an. In Nassau gibt es seit einigen Jahren ein sehr er-

folgreiches Kindergottesdienst-Team, das eine sehr ansprechende  

Arbeit macht.  

Zweimal im Monat kommen dort Kinder zwischen 3 und 13 Jahren im 

großen Saal im Erdgeschoss des Evang. Gemeindehauses Haus Beiel-

stein zusammen, um biblische Geschichten kennenzulernen und krea-

tiv umzusetzen, miteinander zu singen, zu beten und Gottesdienst zu 

feiern.  

Da Nassau auf halbem Weg zwischen Hömberg und Dausenau liegt, 

laden wir alle interessierten Kinder zu diesen Kindergottesdiensten ein. 

Das Gemeindehaus Nassau befindet sich in der Bahnhofstr. 14, gegen-

über vom Bahnhof links an der Einmündung – ein mehrstöckiges altes 

weißes Haus. 

 

Die nächsten Termine für den Kindergottesdienst sind: 10.03.; 24.03.; 
14.04.; 28.04; 12.05; an jedem 2. und 4. Sonntag jeweils von 10.15 – 

11.30 Uhr.  
 

Ansprechpartnerin ist Manuela Kühnau, Tel.: 02604-951115 

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst  

nach Nassau 
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Bethelsammlung 

durch die Ev. Kirchengemeinden Dausenau und  
Hömberg/Zimmerschied 

Dausenau 
Vom 28. Februar bis 02. März 
Abgabestelle:  
Pfarrhaus Dausenau, Lahnstraße 63, jeweils von 8.00—19.00 Uhr 
 
Hömberg 
Nur Freitag, 01. März  von  13.00—18.00 Uhr 
Abgabestelle: 
Bürgerhaus Hömberg, Schulstraße, Hömberg 
 
Zimmerschied 
Nur Samstag, 02. März von 10.00—12.00 Uhr 
Abgabestelle: 
Helga Schönborn, Hauptstraße 21, Zimmerschied 
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An wen kann ich mich wenden? Impressum 

Ev. Pfarramt 
Pfr. Stefan Fischbach 

Tel.: 02603 6256  
E-Mail: stefan.fischbach@ekhn.de 

Kirchenvorstand Dausenau   Heidemarie Jung 
       Tel.: 02603 6640 
       heidi.jung@kabelmail.de 

Kirchenvorstand Hömberg/Zimmerschied  Pfr. Stefan Fischbach 
       Tel.: 02603 6256 
       stefan.fischbach@ekhn.de 

Impressum 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Dausenau und Hömberg/Zimmerschied 
Fotos: Archiv, Jutta Becker, Stefan Fischbach, Gerd Jung, Ayla Ulrich 
Erscheinungsweise: dreimonatlich, Auflage: 810 Stück 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Mai 2024 
Druck in der Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
 
Bankverbindung 
Ev. Regionalverwaltung 
Kennwort Dausenau oder Hömberg/Zimmerschied (ganz wichtig!) 
Nassauische Sparkasse Nassau 
BIC  NassDE55      IBAN    DE58 5105 0015 0563 0067 22  

Besuchen Sie uns im Internet: 
https://www.kirchengemeinde-dausenau.info 
https://hoemberg-zimmerschied.ekhn.de 
https://www.youtube.com/channel/UCoMFb5bfdYh9DKzfBilZEKg 

Küsterin Dausenau    Sabine Flesch-Kesternich 
       Tel.: 02603 14455 
 

Posaunenchor Dausenau    Dirk Schäfer 
       Tel.: 02603 936285 
 

Seniorenkreis Dausenau   Ehepaar Ulrich 
       Tel.: 02603 5086839 

Gemeindebüro 
Petra Bauer, Lahnstraße 63, 56132 Dausenau, Tel.: 02603 6256 
Sprechzeiten: Do. 9.30 Uhr - 12.30 Uhr 
E-Mail: kirchengemeinde.dausenau@ekhn.de 


